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Herren Bezirksklasse Ost

SG Bettringen II : SV Remshalden 
Samstag, 21.01.2023, 14:30 Uhr

SG Bettringen II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Ost auf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 31:26 in den Sätzen
gewannen die Spieler von der SG Bettringen II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Ost gegen
den SV Remshalden. 190 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Matthias Schniegel
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das
untere Paarkreuz mit Kubiza und Schniegel, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Sieg von Holl / Knödler gegen Duffner / Seitz ging nur Satz 1
verloren. Pflüger / Kubiza bekamen am Nachbartisch ihre Gegner Lösch / Jost hingegen beim klaren
5:11, 8:11, 18:20 nicht richtig in den Griff. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 38
Punkten endete und mit 18:20 an Lösch / Jost ging. Sickinger / Schniegel bekamen derweil ihre
Gegner Lamesic / Wittmann beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen.
Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Mit 11:3, 11:8, 8:11, 11:9 siegte nachfolgend Moritz
Pflüger gegen Sven Jost und gab dabei nur einen Satz ab. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann
Stefan Holl bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Lösch ab dem Start. Beim Stand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Recht kurzen Prozess machte Niko
Knödler beim 11:7, 11:7, 11:4 mit Dejan Lamesic. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von
Jonas Sickinger gegen Marcus Duffner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:2, 8:11, 11:5
in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Tim
Kubiza überzeugte im Einzel gegen Rolf Seitz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Matthias Schniegel und Uwe Wittmann, das Matthias
Schniegel letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler der SG Bettringen II und des SV Remshalden in die Box. Die siegbringende Taktik
fehlte dann Moritz Pflüger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Lösch ab Ballwechsel 1.
Stefan Holl wehrte eine 1:0 Satzführung von Sven Jost ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Lange
dagegenhalten konnte anschließend Niko Knödler beim 2:3 gegen Marcus Duffner, der im Vorfeld
auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Knödler dennoch im 5.
Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 7:5. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Jonas Sickinger in der Begegnung
gegen Dejan Lamesic. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Lamesic mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Tim Kubiza gewann daraufhin indes sein Spiel gegen Uwe Wittmann
anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher
offen eingeschätzt. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Matthias Schniegel und
Rolf Seitz, das Matthias Schniegel letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht die SG Bettringen II am 24.01.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SV Plüderhausen IV, während der SV Remshalden am 28.01.2023 gegen den FC Schechingen
II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Bettringen II

Doppel: Holl / Knödler 1:0, Pflüger / Kubiza 0:1, Sickinger / Schniegel 0:1 
Einzel: M. Pflüger 1:1, S. Holl 1:1, N. Knödler 1:1, J. Sickinger 1:1, T. Kubiza 2:0, M. Schniegel 2:0 

 SV Remshalden
Doppel: Lösch / Jost 1:0, Duffner / Seitz 0:1, Lamesic / Wittmann 1:0 
Einzel: C. Lösch 2:0, S. Jost 0:2, M. Duffner 1:1, D. Lamesic 1:1, U. Wittmann 0:2, R. Seitz 0:2


